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Einen Blick hinter die Kulissen werfen, 
Weilheim von einer anderen Seite ent-
decken? Die Weilheimer EntdeckerTour 
2025 am 18.10 ist dafür eine wunderba-
re Gelegenheit. Dann öffnen Weilheims 
Betriebe, Institutionen aus Industrie, 
Handwerk, Handel, Kultur, Bildung, 
Freizeit und Vereine ihre Türen, um sie 
ganz nah erlebbar zu machen. 

Informatives, spannendes lässt sich 
auch bei den Stadtwerken Weilheim 
und ihrer Energietochter SWE erleben: 
„Ganz klar, wir sind dabei und feiern 
zugleich mit unseren Besuchern, egal 
ob groß oder klein, ein buntes Jubilä-
umsprogramm. 140 Jahre seit Grün-
dung der Wasserversorgung in Weil-
heim und 10 Jahre Stadtwerkestraße 
1, gerade die letzte Dekade war noch 
mal ein Quantensprung. Zum klassi-
schen Stadtwerk haben wir unser Portfolio enorm erweitert, 
z.B. gigaschnelles Glasfaser-Internet, Fernwärme, Angebote 

Wir laden ein zum bunten Jubiläumsprogramm  
Am Tag der offenen Tür zur Weilheimer EntdeckerTour 2025

Aus dem Inhalt

2 | SWW-Magazin

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,

die Kraft der Sonne spüren wir 
derzeit besonders. Wie gut, das 
Weilheims Stadtgrün Schatten 
spendet. Die Mitarbeiter unserer 
Betriebshof Abteilung „Stadt-
grün und Friedhof“ gießen re-
gelmäßig Jungbäume, Bäume an 
extremen Standorten, städtische 
Rosenbeete und Blühampeln mit 
unserem 3.400 Liter Wasser fas-
senden Gießwagen.

Gesundes Trinkwasser, die Hitze zeigt, wie kostbar das ist. Ge-
sunde Erfrischung spendet auch unser zweiter öffentlicher 
Trinkbrunnen am Dietlhofer See. Angeschlossen an unser Trink-
wassernetz, prüfen wir diesen regelmäßig für einwandfreien 
Genuss. Unsere Fachkräfte der Abteilung Wasser sind täglich im 
Einsatz, um Weilheims Bürgerinnen und Bürger mit Trinkwasser 
bester Qualität in ausreichender Menge zu versorgen. Zu ihren 
Arbeiten gehören große Baustellen wie z.B. die Erneuerung von 
Wasserleitungen und viele Routinearbeiten wie das Spülen von 
Hydranten, wir berichten.

Die Sonne hat Kraft und unendlich viel Energie, wir nutzen sie 
auf vielfache Art. Wir realisieren, in Kooperation mit der 17er 
Oberlandenergie GmbH, unser erstes Mieterstromprojekt. So 
können die Mieter des neuen Mehrgenerationenhaus des Städ-
tischen Bürgerheims  umweltfreundlichen Sonnenstrom vom 
„eigenen“ Gebäudedach nutzen. Ein weiterer Mosaikstein zum 
Klimaschutz vor Ort ist umweltfreundliche Mobilität. Ebenso mit 
dem 17er Energieverbund, an dem wir beteiligt sind, bieten wir 
jetzt E-Carsharing in Weilheim. Standorte sind Johannes-Dam-
rich-Straße und zentral Nähe Bahnhof an unserem Parkhaus 
Am Öferl. Mobil mit Ökostrom und E-Carsharing, ein doppelter 
Gewinn für die Umwelt. 

Unsere diversen Maßnahmen, die Weilheimer Kläranlage stetig 
zu modernisieren und immer mehr umweltfreundlichen Strom 
zu erzeugen, zeigen nachhaltig Erfolg. Im April hat unsere Klär-
anlage beeindruckende 89 % ihres Strombedarfs selbst erzeugt. 
Wir freuen uns auch darüber zu berichten, wie Arbeit und Teil-
habe am Alltag ein Lächeln ins Gesicht zaubern kann. Mehr dazu 
und wofür die Oberland Werkstätten in Weilheim unser giga-
schnelles SWE Glasfasernetz braucht, s. Seite 4. 

Einladen möchten wir Sie zu unserem Standortjubiläum in der 
Stadtwerkestraße 1, im Rahmen der Weilheimer EntdeckerTour 
2025. Das und mehr im Innenteil, ein kleiner Einblick in unser 
vielseitiges Leistungsspektrum,

Oberland
Werkstätten
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Streaming, Gaming, Video-Telefonie - für optimalen digitalen 
Genuss braucht‘s eine schnelle Internet-Anbindung. Auch Ge-
schäftsleute, Handwerker, Dienstleister setzen auf Highspeed: 
für sichere Clouds, stabile Vernetzungs- und Rechenzentrums-
leistungen oder diverse digitale Anwendungen eines wettbe-
werbsfähigen Unternehmens. Gigaschnelles Internet vor Ort 
bietet die Stadtwerke Weilheim i.OB Energie GmbH - SWE: „Wir 
setzen ausschließlich auf leistungsstarke Glasfasertechnologie, 
und zwar reine Glasfaser bis zum Hausanschluss, also Fiber to the 
Home (FTTH). Denn nur Glasfaser ist sicher, zukunftsfähig und 
skalierbar mit Datenübertragung in Lichtgeschwindigkeit“, betont 
Philipp Fuhrmann, SWE Bereichsleiter Infrastruktur für Energie & 
Kommunikation. Auch heuer baut die SWE mit Hochtouren ihr 
leistungsstarkes Glasfasernetz weiter aus (siehe Plan). Gemäß 
dem Open Access Prinzip besteht für unsere Internet-Kunden 
freie Anbieter-Wahl. Zu unseren namhaften Partner-Providern 
zählen: Deutsche Telekom, DBN - Das bessere Netz der NGN 
Telecom GmbH; M-net, der führende Glasfaseranbieter Bayerns.

Mehr Infos via www.stawm.de in der Rubrik Energie GmbH / 
Breitband / Partnerprovider. Privat- und Geschäftskun-
den erreichen uns über breitband@stawm.de oder unsere 
Breitband Hotline 0881 / 942 0 200.   

Lichtschnelles Internet gewünscht?
Unser SWE Glasfasernetz wächst, top Angebote über unsere Partner-Provider
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Die Sonne
klug nutzen

Ihr Karl Neuner

Vorstand Stadtwerke Weilheim i.OB Kommunalunternehmen 
Geschäftsführer Stadtwerke Weilheim i.OB Energie GmbH – SWE

Ausbaugebiet unseres SWE Glasfasernetz in Weilheim, grün markiert 

für Elektromobilität und vieles mehr“, 
bekräftigt Stadtwerke Weilheim Vor-
stand Karl Neuner: „Lasst Euch über-
raschen, wir bieten Info und Spaß. Am 
Samstag, 18. Oktober, öffnen wir von 
10:00 - 18.00 Uhr sämtliche Werkstät-
ten und unseren riesigen Fuhrpark 
mit Nutzfahrzeugen aller Art, inklusive 
Elektromobile. Wir bieten Führungen, 
Aktionen zum Mitmachen und tüfteln 
derzeit an einer abwechslungsreichen, 
informativen Ausgestaltung, um unse-
re Stadtwerke für alle Alters- und Ziel-
gruppen erlebbar zu machen.“ 

Die Stadtwerke Weilheim sind auch su-
perbequem zu erreichen. Für alle Be-
sucher der „Weilheimer EntdeckerTour 
25“ bietet die Stadt einen kostenfreien 
Shuttlebus an. Der Programmflyer mit 
Details zu Führungen und Aktionen 

wird ausgelegt und steht online auf der Homepage der Stadt 
Weilheim: www.weilheim.de.   
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Die gemeinnützige Oberland Werkstätten GmbH (OLW) in 
der Region Weilheim musste ihren Standort Polling erweitern 
und fand in der Paradeisstraße in Weilheim auf knapp 1.400 
qm ideale Bedingungen. Jetzt sind sie fast schon ein Jahr in ih-
ren neuen Räumlichkeiten in Weilheim und fühlen sich wohl. 
Die Räume sind hell und modern ausgestattet, einladend für 
ihre Angebote und Arbeitsbereiche von Oberland Impuls und 
Oberland Arbeitsassistenz. Oberland Impuls ist ein Angebot für 
seelisch kranke Menschen. Oberland Arbeitsassistenz begleitet 
Menschen mit Behinderungen auf den Arbeitsmarkt. Bei bei-
den Bereichen legen sie den Fokus auf berufliche Rehabilitati-
on, damit ihre Mitarbeitenden wieder in ein Arbeitsverhältnis 
kommen bzw. Teilhabe am Arbeiten und Alltagsleben haben. 
Die neuen Räumlichkeiten in Weilheim bieten Platz für ihre in-
dividuelle Entwicklung in einem lebendigen Umfeld, umgeben 
von regionalen Firmen, Industrieunternehmen und Dienstleis-
tungsangeboten für den täglichen Bedarf. Und sie schätzen die 
gute Anbindung auch per Stadtbus oder Zug.

„Die moderne Arbeitswelt braucht schnelles Internet, eine gute 
Performance in der digitalen Welt von heute und morgen“, sagt 
Karl Neuner, Geschäftsführer der Stadtwerke Weilheim i.OB 
Energie GmbH (SWE): „Wir setzen daher ausschließlich auf den 
Ausbau der lichtschnellen Glasfaserkabel in Weilheim. Auch die 
Anbindung zum Kunden erfolgt ausschließlich per Glasfaser. 
Sie genießen somit höchste Datenqualität bezüglich Kapazität 
und Geschwindigkeit.“ Die SWE setzt auf Open Access mit freier 
Provider-Auswahl. Die OLW haben M-net, Bayerns führenden 
Glasfaseranbieter, als leistungsstarken Diensteanbieter ge-
wählt. M-net stellt die aktive Access-Technik, die SWE die Glas-
faserinfrastruktur. So werden die Daten sicher, schnell, stabil 
auch übers ausgezeichnete Quantennetz von M-net mit bis zu 1 
Gigabit/Sek. Geschwindigkeit übertragen.   

Oberland Werkstätten sind gigaschnell 
Moderne Räume, großes Angebot, gute Anbindung ans SWE Glasfasernetz

„Ein großes Plus sind die großzügigen Räume mit speziellen 
Arbeits- und Beratungsmöglichkeiten. Besonders wichtig für 
die hier tätigen Mitarbeitenden von Oberland Impuls sind ex-
tra beruhigte Einzelarbeitsplätze. Diese wirken auf Menschen 
mit seelischen Erkrankungen besonders positiv“, sagt OLW-Re-
gionalleiter für Weilheim, Hermann Soyer. Weitere Highlights 
an ihrem neuen Standort sind der große, mit modernster 
Technik ausgestattete Schulungs- und Konferenzraum sowie 
Ruheraum, Sportraum, Kicker und vieles mehr. „Hier können 
wir unseren Mitarbeitenden zusätzlich zur Arbeit ein fördern-
des Umfeld anbieten und begleitende Reha-Angebote“, berich-
tet er.

Teilhabe am Alltag - zaubert ein Lächeln
Jobcoaches von Oberland Arbeitsassistenz begleiten Men-
schen mit Behinderungen z.B. bei firmenintegrierten Einzelar-
beitsplätzen und beim Einstieg in den Arbeitsmarkt. Sie bieten 
Beratungsgespräche, Schulungen sowie IHK Zertifikatslehr-
gänge an und sind im Austausch mit Partnerunternehmen - 
eine Chance für diejenigen, die sonst am Arbeitsmarkt außen 
vor sind. Die Coaches der Oberland Arbeitsassistenz suchen 
für sie Praktikumsplätze in der Region oder vermitteln Arbeits-
plätze: „Idealerweise mündet das in ein sozialversicherungs-
pflichtiges Arbeitsverhältnis, weiterhin begleitet durch Ober-
land Arbeitsassistenz. Wir freuen uns, wenn das in der Region 
Weilheim noch mehr genutzt wird. Unser neuer Standort ist 
dafür ein Gewinn“, betont Hermann Soyer. Für Teilhabe am 
Arbeitsleben braucht es reelle Arbeitsbedingungen und Tätig-
keiten; das bieten die OLW. Ihre Mitarbeitenden werden von 
professionellen Fachkräften angeleitet. Im Auftrag für externe 
Firmen fertigen sie hochwertige Produkte, erledigen Montage-
leistungen, Holz- und Metallbearbeitung oder erstellen Eigen-
produkte für den Alltagsgebrauch.  

Hoher Bedarf schnelles Internet
Auch per Internet akquirieren Angestellte der OLW dafür die 
Aufträge, ordern weltweit das benötigte Material, erstellen 
Lieferscheine und schreiben Rechnungen. Auch die Logistik 
dafür ist EDV basiert, wie die große Kundendatei. Zusätzlich 
zur Produktionssoftware haben sie eine spezielle Reha-Soft-
ware, die für das tägliche Arbeiten unabdingbar ist. Das 
hohe Datenvolumen muss dabei sicher erfasst werden und 
die Internet-Geschwindigkeit muss ausreichend hoch für die 
Echtzeit-Übertragung sein: „An unserem Standort in der Pa-
radeisstraße sind wir optimal ausgerüstet. Wir haben giga-
schnelles Internet dank Anbindung ans SWE Glasfasernetz 
durch Elektrofachkräfte der SWE. Wir sind sehr zufrieden mit 
der Performance, auch mit der Anbindung an unseren zentra-
len Datenserver in Gaißach“, sagt der Regionalleiter. Er selbst 
arbeitet mit seinem Laptop am liebsten vom Standort in der 
Paradeisstraße - wegen der top Internet-Anbindung ans SWE 
Glasfasernetz. 
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Gigaschnelles Internet, optimale digitale Anbindung, von links:     
Norbert Allgayer, Niederlassungsleiter M-net Telekommunikations 
GmbH; SWE Bereichsleiter Philipp Fuhrmann; Regionalleiter OLW Her-
mann Soyer, Bereichsleiter OLW Alfred Tkaczik (beide Region Weilheim); 
SWE Geschäftsführer Karl Neuner

Glasfaser  
für Weilheim
Entdecken Sie schnelles und  
stabiles Internet von M-net.

Glasfaser  
für Weilheim
Entdecken Sie schnelles und  
stabiles Internet von M-net.

In Kooperation mit

Ab sofort 
verfügbar

Jetzt informieren:
Telefon 0881 9420-200  
oder per E-Mail breitband@stawm.de 

Die Oberland Werkstätten 
GmbH bietet rund 800 Men-
schen mit und ohne Behinde-

rung einen sicheren Arbeitsplatz. In den drei Regionen 
Weilheim, Bad Tölz und Miesbach unterstützen sie da-
bei die berufliche und persönliche Weiterentwicklung 
ihrer Mitarbeitenden. Mehr Infos auch zu den Produk-
ten und Dienstleistungen unter www.o-l-w.de



Seit Beginn der heißen 
Jahreszeit gibt es eine er-
frischende Neuerung am 
Dietlhofer See. Die Stadt-
werke Weilheim haben in 
einen weiteren Trinkbrun-
nen investiert und dort auf-
gestellt. Eine willkommene 
kostenlose, kühle, gesun-
de Erfrischung, egal ob für 
Sportler, Spaziergänger 
oder Badende am Dietl-
hofer See. „Wir haben den 
Brunnen an unser Trink-

wassernetz angeschlossen und 
achten sorgfältig auf Wasser- 
hygiene für gesunden Genuss. 
Wir beproben regelmäßig das 
Wasser, spülen ihn regelmäßig 
für einwandfreien Trinkgenuss 
und kümmern uns u.a. auch um 
Instandhaltung und Inspektion“, 
sagt Lukas Becker, Bereichsleiter Wasser & Abwasser bei den 
Stadtwerken. Ein weiterer Brunnen der Stadtwerke steht in 
zentraler Lage am Kirchplatz. Er spendet schon in der zweiten 
Saison gesunde Erfrischung in bester Qualität aus dem Trink-
wassernetz der Stadtwerke. Die kostenlose Erfrischung wird 
von Gästen und Einheimischen ebenso gerne angenommen.   

Besonders wohltuend an heißen Tagen
Wir haben einen Trinkwasserspender am Dietlhofer See installiert
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„Durch den Schmutzwasserkanal in der Tankenrainerstraße wird 
nicht nur das Abwasser aus den anliegenden Häusern geleitet. 
Durch diesen fließt auch das Abwasser der Gemeinde Wesso- 
brunn nach Weilheim und von da zur Kläranlage. So werden 
durch den Kanal regelmäßig größere Mengen Abwasser trans-
portiert“, informiert Lukas Becker, Bereichsleiter Wasser & Ab-
wasser bei den Stadtwerken Weilheim: „Wegen den vorhande-
nen Abnutzungserscheinungen lassen wir diesen jetzt sanieren. 
Bedingt durch den vielen Schmutzwassertransport kam es zu-
dem gelegentlich zu unangenehmen Geruchsentwicklungen. Das 
soll sich durch die Sanierung ebenfalls verbessern“.

Die Sanierung des Schmutzwasserkanals in der Tankenrainer-
straße wird größtenteils durch eine Inliner-Verlegung durch-
geführt. Diese moderne Technik hat sich gut bewährt, um ein 
Abwasserrohr zu sanieren, ohne es komplett austauschen zu 
müssen. „Dabei wird das Abwasserrohr von innen über die ge-
samte Länge mit einem Inliner Schlauch ausgekleidet und abge-
dichtet“, erläutert Richard Linhart von der Abteilung Abwasser 
Netzbetrieb, Kanalhausanschlüsse bei den Stadtwerken. Er be-
treut gemeinsam mit Lukas Becker die Baumaßnahme, die eine 
externen Fachfirma durchgeführt. 

Die Kanalerneuerung erfolgt in mehreren Abschnitten: 
•	� Offene Sanierung eines stark beschädigten Abschnittes (circa 	

12 m) voraussichtlich Ende Juli bis Mitte August
•	� Im Anschluss Inliner-Sanierung des gesamten Abschnitts  

(circa 380 m) voraussichtlich bis Ende September
•	� Reparatur aller acht Schächte und GFK-Auskleidung bis Mitte 

Oktober
•	�� Die Abnahme durch die Stadtwerke mittels TV-Befahrung ist 

für Ende Oktober/ Anfang November vorgesehen.

„Unsere diversen Maßnahmen, um die Weilheimer Kläranlage 
stetig zu modernisieren sowie immer mehr umweltfreundlichen 
Strom zu erzeugen zeigen nachhaltige Wirkung“, freut sich Lukas 
Becker, Bereichsleiter Wasser & Abwasser der Stadtwerke Weil-
heim: „Die Kläranlage hatte im April beeindruckende 89 % ihres 
Strombedarfs selbst produziert. Allein durch den umweltfreund-
lich erzeugten Sonnenstrom unserer PV-Anlagen plus durch das 
neue BHKW konnten wir gut 20 % mehr des Eigenstrombedarfs 
selbst abdecken als im selben Vorjahres-Zeitraum“. Begünstigt 
hat diese positive Entwicklung heuer der sonnenreiche April. 
In den Wintermonaten ist die PV-Eigenstromproduktion witte-
rungsbedingt niedriger, da weniger Sonneneinstrahlung und weil 
bei Kälte der Faulturm stärker beheizt werden muss. 

Die Reinigung von Abwasser ist per se in jeder Anlage sehr ener-
gieintensiv. Mit ihren nachhaltigen Investitionen zur Effizienz-
steigerung senken die Stadtwerke Weilheim in Summe beacht-
lich Energieverbrauch und Stromkosten ihrer Kläranlage: 

Doppelt stark beansprucht, erneuern wir jetzt
Abwasserkanal Tankenrainerstraße, wird primär saniert per Inlinerverfahren

Unsere Kläranlage läuft noch effizienter 
Weniger Stromverbrauch und mehr selbst erzeugter regenerativer PV-Strom

Für die offene Sanierung des nicht durch Inlinerverfahren zu sa-
nierenden Abschnittes - Ende Juli bis Mitte August - wird die Stra-
ße voraussichtlich über diesen Abschnitt ganz gesperrt werden 
müssen. Die alte Tankenrainerstraße ist aber keine Haupt- son-
dern eine Nebenstraße. Die wenigen in diesem Abschnitt betrof-
fenen Haushalte werden vorab über die punktuelle Straßensper-
rung informiert. 

Für den Zeitpunkt der Inliner Sanierung bleibt die Tankenrai-
nerstraße vermutlich einspurig befahrbar. Selbes gilt für die Sa-
nierung der Schächte. Die ausführende Firma organisiert auch 
eventuell nötige Umleitungen und Verkehrssperrungen, die An-
wohner werden im Vorfeld darüber informiert.  

•	� Am energieintensivsten ist der Betrieb der beiden Bele-
bungsbecken mit den zugehörigen Gebläsen für die Sauer-
stoffzufuhr. Die letztjährig erneuerten Schraubengebläse für 
die Belüftung sind leistungsstärker und arbeiten effizienter 
als deren Vorgänger. Damit konnten sie den Hauptstrombe-
darf für die erforderliche Belüftung erheblich reduzieren.

•	� Auf den Dächern des Betriebsgebäudes, des Sandfilters und 
der Schlammentwässerung haben sie zwischenzeitlich ins-
gesamt sechs neue PV Anlagen installiert. Damit erhöhen sie 
die regenerative Eigenstromproduktion signifikant. 

•	� Zudem haben sie letzt-
jährig ein neues BHKW 
installiert. Da es grö-
ßer dimensioniert ist, 
können sie mehr eige-
nes Klärgas verarbeiten 
und somit dank mehr 
eigener Bioenergie per 
BHKW mehr Strom pro- 
duzieren. Ein zweites 
entsprechendes neu-
es BHKW folgt heuer 
noch, dadurch werden 
sie noch mehr Eigen-
strom erzeugen.   

Mit all diesen Maßnah-
men setzen die Stadtwer-
ke Weilheim ein weiteres 
starkes Zeichen für um-
weltfreundliche, zukunfts-
orientierte Energieerzeu-
gung - auch im eigenen 
Unternehmen - und für 
den Klimaschutz vor Ort.  
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Auch die Schächte werden in der Tankenrainerstraße saniert.

Stadtwerke Vorstand Karl 
Neuner (links), Bereichsleiter 
Lukas Becker

Das neue, größer dimensio-
nierte BHKW verarbeitet mehr 
eigenes Klärgas bzw. Biogas und 
erzeugt so mehr Strom, von links: 
Alexander Fath Abteilungslei-
ter Kläranlage, Lukas Becker, 
Bereichsleiter Wasser & Abwasser; 
beide Stadtwerke     

Gemeinschaftliche Aktio-
nen für einen guten Zweck, 
von links: Andreas Hoier, 
Stadtwerke Abteilung 
Grün; Lisa Rauh, Leiterin 
Städtischer Kindergarten 
Nepomuk; Stadtwerke 
Vorstand Karl Neuner; Eli-
sabeth Hoier, Kindergarten 
Nepomuk

Die Einnahmen aus den „Töllern-Kreisel“-Hasen sowie dem Ver-
kauf der Samenmischung „Blumenwiese Oberland“ haben zu-
sätzlich ihren gemeinschaftlichen, guten Zweck erfüllt: „Darüber 
freuen wir uns sehr und haben den gesamten Erlös gespendet 
an den Kindergarten Nepomuk“, sagt Stadtwerke Weilheim Vor-
stand Karl Neuner. Ein besonderer Dank gilt den Kindern des Kin-
dergartens, die mit großem Engagement beim Basteln der Hasen 
und Eier mitgeholfen haben. Und ein Dankeschön an alle, die die-
ses schöne Projekt unterstützt und möglich gemacht haben.   

Von Herzen für kleine Hände
Engagiertes Zusammenspiel vieler, Stadtwerke spendet an Kindergarten Nepomuk

Sie erhöhen die Eigenstromproduktion enorm mit ihren PV-Anlagen 
auf den Dächern der Sandfilter links, Schlammentwässerung unten, 
Betriebsgebäude rechts
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E-Carsharing ist praktisch, keine Anschaffungskosten, keine lau-
fenden Kosten, weniger Parkplatznot; einfach einsteigen und 
losfahren, gezahlt wird nur was genutzt wird. Weniger Autos 
und umweltfreundlich mobil, wer E-Carsharing nutzt, schont 
gleich doppelt die Umwelt. Die gute Neuigkeit für Weilheim: 
„Als Mitglied der 17er Oberlandenergie GmbH freuen wir uns, 
jetzt gemeinsam mit unserem Verbundpartner E-Carsharing 
auch in Weilheim anbieten zu können. Dafür stellt die 17er 
Oberlandenergie GmbH zwei hochwertige moderne Elektro-
fahrzeuge. Je ein VW id3 steht an den E-Ladestationen in der 
Johannes-Damrich-Straße und an unserm Parkhaus Am Öferl, 
zentral am Weilheimer Bahnhof,“ informiert Karl Neuner, Ge-
schäftsführer der Stadtwerke Weilheim i.OB Energie GmbH. An 
beiden E-Oberland Ladesäulen kann nach Abschluss der Fahrt 
das Auto mit umweltfreundlichem Ökostrom beladen und an 
den mit E-Oberland gekennzeichneten Plätzen geparkt werden; 
über www.eoberland.de gibt’s weitere Details.

17er E-Carsharing - so geht‘s
Carsharing ist so umweltfreundlich vielseitig: buchbar bei Be-
darf, als Zweitwagen-Alternative - für Ausflüge, für den Besuch, 
für Urlauber -  für alle! So funktioniert‘s:

•	� Anmelden:  Die MOQO-App für Sharing Angebote aus dem 
App-Store oder Google Play Store aufs Smartphone laden. 
Zur Validierung benötigt werden Führerschein und Personal-
ausweis

•	� E-Auto wählen: In der App stehen alle verfügbaren Fahrzeu-
ge in der Umgebung und die beiden VW id3 an den beiden 
genannten Weilheimer Parkplätzen; direkt auswählen oder 
für später reservieren

•	� Freischalten, losfahren: Das reservierte Auto per App frei-
schalten. Das vollgeladene Fahrzeuge hat je nach Fahrweise 
eine Reichweite von mindestens 300 km. Wer unterwegs la-
den möchte, kann dies mit einer angemeldeten RFID-Lade-
karte von ladenetz.de

•	� Zurückgeben: Nach der Fahrt das Auto wieder laden und an 
seinem Heimatstandort parken - so praktisch!  

Mehr siehe www.17er.com bzw. detaillierte Infos über
https://eoberland.de/so-funktioniert-carsharing-eoberland

Jetzt E-Carsharing: einfach - günstig - nachhaltig  
Unsere beiden Standorte plus Ladestationen sind zentral in Weilheim

Das Städtische Bürgerheim Weilheim ist ein Alten- und Pfle-
geheim mit umfassenden Leistungen vom „Seniorengerech-
ten Wohnen“ bis zur vollstationären Pflege. Die Bewohner des 
Heims werden von über 160 Mitarbeitern betreut und gepflegt, 
die sich um deren Wohlbefinden kümmern. Auch in Weilheim 
ist bezahlbarer Wohnraum knapp - und es herrscht Mangel 
an Pflegekräften. Mit dem Bau des Mehrgenerationenhauses 
(MGH) geht das Städtische Bürgerheim Weilheim beide Heraus-
forderungen an. Es vergrößert das Wohnungsangebot in Weil-
heim und es ermöglicht Pflegekräften, in der Nähe der Arbeits-
stätte zu wohnen. Schon im September soll das moderne MGH 
in der Bahnhofsgasse, nahe des Bürgerheims in der Münchener 
Straße bezugsfertig sein. Es bietet 21 Einheiten, von Ein-Zim-
merwohnungen bis zu Drei-Zimmerwohnungen für Familien. 
„Als Arbeitgeber können wir unsere Attraktivität erhöhen, wenn 
wir nicht nur bei der Wohnungssuche behilflich sind, sondern 
sogar selbst kostengünstige Wohnungen anbieten“, betont 
Richard Stiehle, Einrichtungsleiter des Städtischen Bürgerheims 
Weilheim.

„Einen Großteil der Wohnungen beziehen Mitarbeiter von uns, 
die wenigen Freien werden wir an Interessenten auf unserer 
Warteliste vergeben“, sagt Richard Stiehle. Modern und zukunfts- 
weisend ist das Projekt in vielen Aspekten, mit zwei Besonder-
heiten. Es ist ein Mehrgenerationenhaus und das erste Modell 

für Mieterstrom: umweltfreundliche Son-
nenenergie via PV-Anlage der Stadtwerke 
Weilheim i.OB Energie GmbH (SWE). 

Günstige Sonnenenergie vom eigenen Dach. 
Was ist der besondere Vorteil am Mieter-
strommodell? Auch Mieter können sich 
unmittelbar an der Energiewende vor Ort 
beteiligen und umweltfreundlichen Son-
nenstrom vom „eigenen“ Gebäudedach 
nutzen. So wird der lokal erzeugte regene-
rative Strom direkt lokal verbraucht. „Fürs 
Mieterstrommodell gibt es zahlreiche Va-
rianten, wir haben uns für die einfachste 
und praktikabelste Lösung entschieden“, 
sagt SWE Geschäftsführer Karl Neuner: „Auf 
dem Dach vom Mehrgenerationenhaus ha-
ben wir eine 85 kWp Solaranlage installiert. 
Die PV-Anlage gehört der SWE, wir betrei-
ben diese auch. Sie ist so dimensioniert, 
dass die Mieter einen Großteil ihres benö-
tigten Stroms über den vor Ort erzeugten 
PV-Strom abdecken können.“  In Zeiten mit 
mehr Bedarf bzw. wenn Sonneneinstrah-
lung fehlt, bezieht jeder Mieter zusätzlich 
Strom von seinem Energieversorger: „Als 
Betreiber der PV-Anlage vermarkten wir 
den regenerativen PV-Strom direkt an die 

Mieter zu guten Konditionen. Strom aus dem Netz kostet um 
die 32 Cent oder mehr. Der Mieter spart somit bares Geld und 
hat Ökostrom“, so Karl Neuner. 

Erstes Mieterstrommodell der SWE  
Sonnenenergie vom eigenen Dach für die Mieter des Städtischen Bürgerheims
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Sonnenenergie vom eigenen Dach für die Mieter. Die PV-Anlage betreibt 
die SWE, Ansprechpartner fürs Mieterstrommodell ist die 17er Ober-
landenergie, von links: Richard Stiehle, Leiter Bürgerheim Weilheim,  
Andreas Gretschmann Vertriebsmanager der 17er, SWE Geschäftsführer 
Karl Neuner, SWE Bereichsleiter Philipp Fuhrmann

Damit der Strombezug aus der PV-Anlage genau gemessen 
werden kann, muss ein weiterer Zähler installiert werden. „Für 
die verbrauchsgenaue Abrechnung und Betreuung des Mie-
terstromkonzepts nehmen wir die Dienstleistungen der 17er 
Oberlandenergie GmbH in Anspruch. Wir sind selbst an dem 
regionalen Energieverbund beteiligt, der Privatleute und Un-
ternehmen bei innovativen Lösungen und Technologien für 
nachhaltige Energieversorgung unterstützt. Die Profis der 17er 
Oberlandenergie GmbH betreuen das Mieterstromkonzept und 
stehen als Ansprechpartner den Mietern zur Seite“, sagt Philipp 
Fuhrmann, SWE Bereichsleiter Infrastruktur für Energie & Kom-
munikation. Zudem wird die SWE drei Wallboxen in der Tief-
garage des Neubaus installieren: für umweltfreundliche Elek- 
tro-Mobilität der Anwohner. 

Das Projekt ist ein schönes Beispiel, wie die Energiewende vor 
Ort gelingt: Regionales Engagement; regional ansässige Unter-
nehmen, die z.B. die PV-Anlage installiert haben; die SWE als re-
gionaler Energiedienstleister vor Ort, der regionale Energiever-
bund 17er Oberlandenergie GmbH - und vor allem die Mieter, 
die eigenen Sonnenstrom nutzen können.   

Weitere Infos: 
Stadtwerke Weilheim Energie GmbH  
Kundencenter Tel.: 0881 / 9420 - 927  
E-Mail: kundencenter@stawm.de

17er Oberlandenergie GmbH 
Klaus Hochwind / Andreas Gretschmann,  
Tel.:  08841 / 4953027 E-Mail: servus@17er.com 



Die Stadtwerke Weilheim i.OB nehmen mit großer Trauer Ab-
schied von ihrem sehr geschätzten Mitarbeiter und Kollegen 
Dominik Franke. 

Herr Dominik Franke war seit September 2023 in unserer Be-
triebshof Abteilung Straßenunterhalt & Tiefbau tätig. Mit ihm 
haben wir einen sehr zuverlässigen, kompetenten, engagierten 
und allseits geschätzten Kollegen verloren. Wir werden ihn sehr 
vermissen und ein ehrendes Andenken bewahren. Unser tiefes 
Mitgefühl gilt seiner Familie und den Angehörigen.

Stadtwerke Weilheim i.OB, 16.05.2025
Vorstand, Mitarbeiter, Personalrat

Stilles Gedenken an Dominik Franke

Bezieherinnen und Bezieher von Hilfe zum Lebensunterhalt 
bzw. Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung nach 
dem SGB XII, ebenso berechtigt ist, wer Bürgergeld nach SGB 
II bezieht, oder Leistungen nach dem Asylbewerberleistungs-
gesetz (AsylbLG), Personen, die einen Bundesfreiwilligendienst 

leisten oder ein freiwilliges soziales 
oder ökologisches Jahr leisten.

Unabhängig von den MVV-Angeboten, 
sind Personen mit Schwerbehinder-
tenausweis berechtigt, eine Wertmar-
ke für den öffentlichen Personennah-
verkehr (ÖPNV) zu erwerben. Diese 
dient als Nachweis, den ÖPNV kos-
tenfrei oder vergünstigt zu nutzen. 
Schwerbehinderte Menschen mit den 
Merkzeichen G, AG, GI, BI oder H kön-
nen solch eine Wertmarke beantra-
gen. Für die Merkzeichen G, aG und 
GI beträgt die Eigenbeteiligung für die 
Jahresmarke aktuell 104 Euro und für 
die Halbjahresmarke 53 Euro.

Für die Merkzeichen BI und H ist die 
Wertmarke in der Regel kostenlos. 
Personen, die Grundsicherung oder 
andere Sozialleistungen beziehen, 
ist die Wertmarke ebenfalls oft kos-
tenlos. Für die Ausstellung der Wert-
marke ist in Bayern das Zentrum für 
Familie und Soziales zuständig. Gültig 

ist die Wertmarke nur zusammen mit dem gültigen Schwerbe-
hindertenausweis und gilt i.d.R. für den öffentlichen Personen-
nahverkehr, also Busse wie den Stadtbus Weilheim und Bahnen 
im Nahverkehr und für Regionalzüge der Deutschen Bahn.   

Zum 1. Januar ist die Stadt Weilheim als Aufgabenträger des 
hiesigen ÖPNV dem Münchner Verkehrsverbund (MVV) beige-
treten. Somit ist der Stadtbus Weilheim Teil des großen MVV 
Verbundraums mit seinen öffentlichen Verkehrsmitteln wie 
Regionalzüge, S-Bahn, U-Bahn, Tram und Bus. Zum Tarifgebiet 
des MVV gehört die Stadt Weilheim 
mit der Tarifzone 6. Für die Nutzer 
des Weilheimer Stadtbusses gilt das 
gesamte Ticketangebot des MVV. Ti-
ckets - ausgenommen Abos - gibt’s  
direkt beim Busfahrer im Stadtbus 
Weilheim, über Fahrscheinautoma-
ten, das Kundencenter am Bahnhof 
Weilheim und die MVV-App, die auch 
Echtzeitinformationen zu den Fahr-
ten zeigt.

Durch den MVV-Beitritt hat sich das 
Angebot für die Stadtbus-Weilheim- 
Nutzer stark erweitert: Mit einem Ti-
cket ist jedes Ziel im Verbundgebiet 
zu erreichen. Gut zu wissen, es gibt 
viele attraktive vergünstigte Ticket- 
angebote! Die Monatskarte 9 Uhr ist 
günstiger als eine normale Monats-
karte; sie ist auf andere Personen 
übertragbar und gilt in der jeweils 
gebuchten Zone. Die Monatskarte 
65 ist das vergünstigte Angebot für 
alle ab 65 Jahren. Auch diese Zeit-
karte ist übertragbar, die Altersgren-
ze wird per Lichtbild bestätigt. Die Monatskarte S, das Sozial- 
ticket des MVV, ist ein vergünstigtes Angebot für die, die einen 
Landkreispass haben. Dieser kann beim Landratsamt Weil-
heim-Schongau beantragt werden. Antragsberechtigt sind z.B. 

Große Ticket-Auswahl - auch vergünstigt
… durch ÖPNV-Beitritt der Stadt Weilheim zum Münchner Verkehrsverbund MVV
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Wir stellen vor:

Seit März 2024 bildet er mit 
Landschaftsgärtner-Meis-
terin Theresa Ehmer das 
Baumpflege-Team der Ab-
teilung Grünpflege. Sie be-
gutachten, pflegen, doku-
mentieren die über 8.000 
Weilheimer Stadtbäume, 
auch zur Straßenverkehrs-
sicherheit; pflanzen Jung-
bäume. Als Baumpfleger 

müssen sich beide aufeinander verlassen können, denn 
sie klettern bis in die höchste Krone. Sie arbeiten daher zu 
zweit. Als professioneller Baumpfleger muss er körperlich 
fit sein und Seilklettertechnik beherrschen. Aufgewachsen 
nahe der gut 17 Meter hohen Tassilolinde, hat er früh Klet-
tererfahrung erworben und die Liebe zu Bäumen. Philipp 
Sinda hat seine Leidenschaft zum Beruf gemacht mit Aus-
bildung zum Baumpfleger und Zusatzausbildungen wie 
Baumkletterer. Technik, Teamfähigkeit sind wichtig und 
umfassendes Wissen über Bäume und Baumpflege. Als 
Felsenkletterer ist er Profi im Umgang mit sicherer Aus-
rüstung; wie beim beruflichen Baumklettern. Mit seiner 
Familie genießt er ebenso Natur und Berge.  

Der Wirtschaftsingenieur 
(FH) verantwortete zuvor 
bei einem großen Münch-
ner Kommunaldienstleis-
ter Infrastrukturprojekte. 
Entsprechend verfügt er 
über einen großen Erfah-
rungsschatz und Knowhow: 
optimal für die vielen inno-
vativen Infrastrukturpro-
jekte der Stadtwerke. Seit 

1.11.2024 leitet er deren Bereich Infrastruktur für Energie 
& Kommunikation mit den Abteilungen: Breitband, Wärme 
und Technische Anlagen mit Backoffice. Zuständig ist er 
u.a. für Ausbau und Planung des SWE Fernwärmenetzes, 
des SWE Glasfasernetzes und Ausbau der E-Ladesäulen 
in Weilheim für umweltfreundliche Elektro-Mobilität. Sein 
Bereich verantwortet zudem die umweltfreundliche Ener-
gieerzeugung der SWE auch über Photovoltaik Anlagen auf 
den Stadtwerke eigenen Gebäuden inklusive Kläranlage. 
Derzeit realisiert Philipp Fuhrmann mit Kollegen zudem 
das erste Pilotprojekt für Mieterstrom. In seiner Freizeit 
genießt er nicht nur Musik, er spielt auch selbst Zupf- und 
Saiteninstrumente wie Banjo oder Gitarre.  

Philipp Sinda, Bereich Kommunaldienste, 
Abteilung Grünpflege

Philipp Fuhrmann, Bereichsleiter  
Infrastruktur für Energie & Kommunikation 
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Fast 700 kommunale Hydranten gibt es im Weilheimer Stadtge-
biet. Die signalroten Armaturen der Überflurhydranten kennt 
jeder. Die Unterflurhydranten sind in Weilheims Straßen und 
auch Plätzen versenkt und mit Schildern gekennzeichnet. Die 
Fachleute erkennen sie auf den ersten Blick. Sie alle sind do-
kumentiert, denn im Bedarfsfall können sie überlebenswichtig 
sein. Der Feuerwehr dienen sie zur Löschwasserentnahme, bei 
Bedarf auch der Wasserversorgung der Bevölkerung. „Ange-
schlossen ans Wassernetz der Stadtwerke Weilheim, prüfen wir 
jährlich jeden einzelnen auf Zustand und Funktion“, erläutert 
Wassermeister Franz Seiler. Er leitet die Abteilung Wasser bei 
den Stadtwerken Weilheim: „Unser Wasser-Team prüft diese 
speziell auf Dichtigkeit und Schwergängigkeit, erledigt eventu-
elle Reparaturen und spült sie gründlich durch. Alle Arbeiten 
dokumentieren wir sorgfältig, wegen der gesetzlichen Prüfvor-
gaben und vor allem zur Sicherheit der Bevölkerung“, sagt er. 
Zu schadhafte Hydranten erneuern sie. Diesen Austausch neh-
men sie ebenfalls selbst vor, unterstützt von ihren Kollegen der 
Abteilung Tiefbau vom Stadtwerke Betriebshof. So stellen die 
Stadtwerke Fachkräfte im Bedarfsfall zuverlässig sicher: Wasser 
marsch.   

Für die Sicherheit      
der Bevölkerung…         
prüfen, warten wir die  
kommunalen Hydranten 

Thomas Osterseher, Fachkraft der Abteilung Wasser und Kollegen vom 
Betriebshof der Stadtwerke setzen einen neuen Hydranten
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Ihr Aufgabengebiet
•	� Wartung, Instandhaltung, Reparatur, Störungsbeseitigungen von elektrischen Einrichtungen, Anlagen
•	� Zukünftig Arbeiten in der Niederspannung im Stromnetz Weilheim inkl. Störungsbeseitigung
•	� Arbeiten im SWE Glasfasernetz, Einblasen, Spleißen, Messen, Patchen; Dokumentation inkl. Störungsbeseitigung
•	� Wiederholungsprüfungen von ortsveränderlichen elektrischen Geräten
•	� Teilnahme am Bereitschaftsdienst
•	� Mitarbeit auch bei anderen elektrotechnischen Aufgaben

Ihr Profil
•	� Berufsabschluss in der Elektrotechnik / Energieanlagenelektronik oder Kommunikationselektronik / Informationstechnik
•	� Berufserfahrung im Aufgabengebiet wünschenswert
•	� Anwendung und Nutzung gebräuchlicher EDV-Systeme
•	� Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift
•	� Kommunikations- und Teamfähigkeit
•	� Fähigkeit zum organisierten, sorgfältigen Arbeiten
•	� Führerschein Klasse B, gerne auch C1 oder C

Wir bieten 
•	� Vielseitiges, interessantes Arbeitsumfeld - in dem Sie etwas bewegen, aufbauen, gestalten können
•	� Modernen, ergonomischen Arbeitsplatz
•	� Flexible, familienfreundliche Arbeitszeiten durch Gleitzeit und mobiles Arbeiten
•	� Unbefristeter, krisensicherer Arbeitsplatz
•	� individuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	� Vergütung derzeit noch nach TVöD
•	� 30 Tage Urlaub
•	� betriebliche Altersversorgung (BVK Zusatzversorgung)

Fragen beantwortet gerne unser Vorstand, Herr Karl Neuner, Tel.: 0881 / 9420 - 0  
Ihre aussagekräftige Bewerbung bitte per Online-Formular:  
www.stawm.de/gesamtunternehmen/stellenangebote

Stadtwerke Weilheim bietet Stelle/n

Elektriker (m/w/d) in Vollzeit


